
203. Ausgabe

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Die Nationalratswahlen sind geschlagen und es stehen wahrscheinlich zähe Koalitionsverhandlun-
gen an. Pfarrer DDr. Peter Hofer hat dazu einen sehr interessanten Beitrag verfasst. Das cinethea-
tro hat eine neue künstlerische Leitung und auch der Tauriska-Kammerlanderstall wartet mit einem 
abwechslungsreichen Herbstprogramm auf. Die Stocksportler können in der 1. Landesliga verblei-
ben und der Motor der USC-Kicker stottert noch etwas. Dieser Ausgabe liegt ein Erlagschein bei, 
mit dem wir unsere Leser*innen höflich um Spenden ersuchen, damit wir weiterhin die finanziellen 
Mittel haben, um unsere Zeitung durch die Post an die Haushalte verschicken zu können. Herzlichen 
Dank an alle Spender*innen im Voraus!

Viel Spaß und Muße beim Lesen der 203. Ausgabe wünscht -Team!

Oktober 2024
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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,
liebe Technikfans.

Der Herbst ist im Anmarsch und wir möchten euch ein kleines Update 
über die letzten Monate geben: Wir sind stolz darauf, dass fünf unserer 
Auszubildenden erfolgreich ihre Lehre abgeschlossen haben: 
Herzlichen Glückwunsch an Elias, Kevin, Marco, Tobias und Simon! 
Gleichzeitig dürfen wir seit einigen Monaten drei neue Lehrlinge zu 
unserem Team zählen. Herzlich willkommen Frank, Lukas und Murat!

Auch beim Thema Praktikum war viel los: Sieben motivierte junge 
Menschen haben wir dieses Jahr kennengelernt. Es freut uns immer 
wieder, wenn wir Jugendlichen unseren Beruf vorstellen und neue
Gesichter kennenlernen dürfen. 

Ein weiteres Highlight war unser Besuch bei den Elektro-
Fachhandelstagen in Linz. Hier haben wir diverse Neuheiten zum
Thema Haushaltselektronik verschiedenster Art entdeckt. 

Wir blicken auf einen erfolgreichen Sommer zurück und freuen uns auf 
die kommenden Monate mit vielen spannenden Entwicklungen. 

Herbstglanz
Neues & aktuelles

                     dankl.net

Beleuchtungsaktion:

Passend zum Herbst wollen wir
gemeinsam Licht in die dunkle
Jahreszeit bringen:

• Bis zu - 50% Rabatt auf
 Beleuchtung*

* (Außen- & Innenlampen; solange der
   Vorrat reicht)
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Unser gemeinsamer Event mit den Tauernklax-
xla`n beim Elisabethsee wurde aufgrund des 
schlechten Wetters nachgeholt. Es war wieder 
eine sehr nette Veranstaltung und wir hatten 
viel Spaß. Bedanken möchten wir uns bei der 
Familie Schwab, dass wir so einen schönen Ort 
nutzen dürfen. 
Am 7./8.9.2024 konnten wir unsere Überschrei-
tung vom Achental ins Obersulzbachtal bei per-
fektem Bergwetter durchführen. 
Am Samstag fuhren wir mit dem Taxi ins Achen-
tal zum Talschluss. Von dort aus stiegen wir auf 
die Warnsdorfer Hütte auf, wo wir uns mit sehr 
gutem Essen stärkten und einen netten Hütten-
abend verbrachten. Am nächsten Morgen be-
stiegen wir das Gamsspitzl und konnten eine 
traumhafte Kulisse genießen. Beim Queren des 
Gletschers wurden die Kids in die Gletscher-
spalten geseilt.  
Danach führte unser Weg ins Obersulzbachtal 
zur Seilbahnstation der Kürsingerhütte, wo uns 
das Taxi dann talauswärts transportierte. 

Wir alle konnten wieder ein perfektes Wochen-
ende auf dem Berg genießen. Ein Dank gilt 
an unseren Bergführer und Fotografen Daniel 
Breuer, der solche Touren für uns immer orga-
nisiert und unvergesslich macht. 
Das Klettern in der Tourismusschule startet nun 
auch wieder. Die Kletterwand wurde nun über-

prüft und kann wieder genutzt werden. Kletter-
termine werden noch separat mitgeteilt. 
Wir freuen uns sehr, wenn wir Kinder und na-
türlich auch Eltern für die Schönheit der Natur 
mit all ihren Schätzen begeistern dürfen, und 
freuen uns auf alle, die auch gern bei unseren 
Erlebnissen dabei sein wollen. 

19.11.2024 Wanderung Walder Sonnberg 
31.12.2024 Silvesterfeuerbrennen Einöd

Unsere Veranstaltungen sind auch in der GEM-
2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich. Weite-
re Termine, Berichte über die Veranstaltungen 
bzw. auch viele Fotos findet ihr auf unserer 
Homepage www.alpenverein.at sowie auf Ins-
tagram: @avjugend_oberpinzgau  
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/88188766 oder email: 
fuschi@live.at

Euer AV-Team 
Bericht: Claudia Fuschlberger

Fotos: Daniel Breuer (alpindis)

Alpenvereinsjugend
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Nach einer kurzen Sommerpause ist in den 
letzten Wochen wieder der Übungsbetrieb an-
gelaufen. Die Aktivmannschaft und auch die 
Feuerwehrjugend kommen dabei wöchentlich zu 
Übungen und Schulungen zusammen.
Pausiert haben im Sommer aber nur die Übun-
gen – der übrige Feuerwehrbetrieb lief natürlich 
weiter: Am 12. August kam es in Bramberg nach 
einem Blitzschlag zu einem Großbrand eines 
landwirtschaftlichen Gebäudes samt Gerätschaf-
ten, Fahrzeugen und einer angrenzenden Ka-
pelle. Bei Alarmstufe 3 konnte gemeinsam mit 
den Feuerwehren Bramberg und Hollersbach ein 
Übergreifen auf das Wohnhaus und das Stallge-
bäude verhindert und der Brand unter Kontrolle 
gebracht werden.

Gleich am nächsten Tag passierte am Venediger-
kees ein Spaltensturz. Für die Feuerwehr galt es, 
die Bergrettung bei diesem fordernden Einsatz 
mit Gerätebeistellung, Versorgung, Materialbe-
schaffung etc. zu unterstützen.

Die starken Niederschläge Mitte September führ-
ten bei uns dank der niederen Schneefallgrenze 
zu keinen nennenswerten Einsätzen. In Nieder-
österreich und den angrenzenden Bundes- und 
Nachbarländern kam es hingegen zu einer Hoch-
wasserkatastrophe. Nachdem sonntags der Ein-
satz geplant und die Einsatztrupps organisiert 

wurden, ging es am Montagmorgen (3 Uhr!) zum 
Katastropheneinsatz Richtung Niederösterreich. 
Am Dienstag rückte ein zweiter Trupp von Neu-
kirchen aus und wechselte die Kameraden vor 
Ort ab. Es wurden zerstörte Einrichtungen und 
Mobiliar aus Häusern geräumt sowie zahlreiche 
Gebäude und ein Sportplatzareal ausgepumpt.

Ein großer Dank gilt unseren beteiligten Kame-
raden für den Einsatz und ihren Arbeitgebern, 
die ihre Mitarbeiter dafür freigestellt haben. 
Ende August fand unser Zeugstättenfest statt, 
welches am Freitag gleichzeitig als Platzkonzert 
der Trachtenmusikkapelle gefeiert wurde. Vielen 
Dank den Musikantinnen und Musikanten der 
TMK Neukirchen für den gelungenen Abend.
Unsere Bewerbsgruppe war beim darauffolgen-
den Wochenende beim Bundesbewerb in Feld-
kirch/Vorarlberg, für den sie sich bei verschie-
denen Bewerben qualifizieren konnte. Beim 
klassischen Bewerb wurde der Löschangriff mit 
45,16 und der Staffellauf in 55,18 Sek. absol-
viert. Beim 13. Bundes-Fire-Cup dauerte der Lö-
schangrif 37,57 Sek.. Leider hat sich bei beiden 
Bewerben der Fehlerteufel eingeschlichen und 
jeweils 10 Fehlerpunkte gebracht. 
„Nebenbei“ war auch unsere Einsatzgruppe 
Wespen sehr viel im Einsatz: In der Hochsaison 
waren beinahe täglich Wespeneinsätze abzu-
arbeiten. (Hinweis: Diese kostenpflichtige Hil-
feleistung erfolgt nur bei einer unmittelbaren 
Gefährdung.) Vielen Dank auch an dieser Stelle 
unserem Wespentrupp.
Die ausführlichen Berichte sind wie gehabt auf 
unserer Homepage und den Kanälen in den So-
zialen Medien nachzulesen.

Für die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen

Marco Lerch

Freiwillige Feuerwehr
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Unsere diesjährige Wallfahrt ging am 19. Sep-
tember nach Kufstein – Maria Hilf. Begleitet 
hat uns unser neuer Kooperator Stefan Scheichl. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst bekamen wir 
noch einen Primizsegen. Im Anschluss an das 
Mittagessen hatten wir noch eine kleine Stadt-
führung und auf der Heimfahrt kehrten wir noch 
zu Kaffee und Kuchen ein. Wir freuen uns, dass 
Kooperator Stefan Scheichl in unserem Pfarr-
verband mitwirkt und wünschen ihm eine schö-
ne Zeit in Neukirchen.

Vorankündgung:
Vortrag im Pfarrheim mit Diakon Ruben am 
Dienstag, 12. November 2024, 14.00 Uhr. 
Ruben wird uns über seine Erfahrungen und Er-
lebnisse auf dem Jakobsweg, den er mit seinem 
Vater gegangen ist, berichten.

Herzliche Einladung zum 1. Oberpinzgauer 
Frauensalon, am Donnerstag, 21. Novem-
ber 2024, 16.00 Uhr – Kammerlanderstall. 

Thema dieser Veranstaltung ist „Frauen - Kir-
che – Ehrenamt“. Zu diesem Thema diskutie-
ren Susanne Hirschbichler aus Mittersill, ehem. 
Regionalleiterin der KfB Oberpinzgau und Bir-
git Knapp, Obfrau des Pfarrgemeinderates. 
Die Moderation hat Sonja Ottenbacher, ehem. 
Bürgermeisterin von Stuhlfelden. Musikalisch 
umrahmt wird die Veranstaltung vom Chor 
Neukirchen. Nach der Diskussion gibt es noch 
eine kleine Verpflegung mit Getränken. Bitte 
für diese Veranstaltung anmelden bei: Gertrud 
Lechner 0664/3659056. Gastgeber dieser Ver-
anstaltung sind die Kfb Salzburg, Land Salzburg 
und die Kfb Neukirchen.

Wir freuen uns immer, wenn unsere Veranstal-
tungen gut angenommen werden und viele Be-
sucher kommen.

Gertrud Lechner
Obfrau KfB-Neukirchen

Katholische FrauenschaftKatholische Frauenschaft
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Liebe Freunde der TMK Neukirchen,
da Summa is uma, da Herbst is do, mia 
dankn fürs Zuakehrn und gfrein ins aufs 
naxte Joh.

In diesem Sinne möchten wir uns für eine ge-
waltige Sommersaison bedanken. Unsere Platz-
konzerte waren wieder ein voller Erfolg mit vie-
len Zuhörern und großteils perfektem Wetter. 
Für uns Musikant*innen ist es eine große Freu-
de, wenn viele Musikbegeisterte zu unseren 
Freitagskonzerten kommen. 
Ein großer Dank gilt unseren freiwilligen Hel-
fern, die uns beim Ausschank und auch beim 
Kinderprogramm tatkräftig unterstützt haben: 
Erwachsenenbläserklasse, Vizebürgermeisterin 
Steiger Marlene mit Team, Elternverein, Frei-
willige Feuerwehr Neukirchen, USC Neukirchen, 
Seber Herbert und das Team der Volkspartei 
Neukirchen.
Ein Vergelt`s Gott auch an unsere Ortsbäuerin-
nen, die uns jede Woche mit ihren Schmankerln 
verwöhnt haben und an Andi und Michi Kreil 
vom Gasthof Seestube. Die beiden unterstüt-
zen uns das ganze Jahr über auf jegliche Art 
und Weise und hier gehört mal ein ganz großer 
Dank ausgesprochen. 
Weiter geht’s mit den Dankesworten: Anfang 
August fand nach 13 Jahren Pause unser Pa-
villonfest zum ersten Mal wieder statt. Wir sind 
jetzt noch komplett hin und weg vom großen 

Wir sind wieder voller Elan ins neue Schuljahr 
gestartet und wünschen allen Schülerinnen & 
Schülern ein erfolgreiches Schuljahr 2024/25.

Am 14.10.2024 findet um 19:00 Uhr im Kam-
merlanderstall die Jahreshauptversammlung 
statt, zu der jeder recht herzlich eingeladen ist. 
Der Elternverein unterstützt sportliche, kultu-
relle und infrastrukturelle Anliegen der Schulen, 
um zur Förderung unserer Kinder beizutragen.
In den Schulen wurde bereits um einen jähr-

Andrang. Es hat uns umgehauen und so sehr 
gefreut, dass so viele Besucher*innen zu un-
serem Fest geströmt sind. Ihr habt dieses Wo-
chenende zu etwas ganz Besonderem für uns 
gemacht. Wir denken auf alle Fälle darüber 
nach, in eine zweite Runde zu starten. 
Hier auch nochmal DANKESCHÖN an unsere 
externen Helfer beim Festwochenende. Ohne 
euch hätten wir das nicht geschafft.
Das heurige Schuljahr der Volksschule Neukir-
chen startete für einige Kinder der 2. und 3. 
Klasse etwas anders. Seit diesem Jahr gibt es 
ein Musikprojekt an der Schule, und zwar eine 
Bläserklasse. 27 Kinder haben sich dazu ent-
schieden, in der Schule ein Musikinstrument zu 
erlernen. Dies findet in Form von Register- und 
Gesamtproben statt. Wir wünschen allen Mu-
sikneulingen großen Spaß bei diesem Projekt 
und hoffen, dass sich ihre Leidenschaft zur Mu-
sik auch bis zum Eintritt in die Trachtenmusik-
kapelle und noch darüber hinaus weiterentwi-
ckeln wird. 
Für uns geht es jetzt in die Probenphase für un-
ser Cäciliakonzert, welches heuer am 30. No-
vember 2024 stattfinden wird. Wir freuen uns, 
viele von euch am Konzertabend in der Mittel-
schule in Neukirchen begrüßen zu dürfen. 

Eure TMK Neukirchen
Marina Hofer

lichen Mitgliedsbeitrag von € 10,00 pro Familie 
geworben.
Wir freuen uns natürlich auch über Spenden.

Elternverein der öffentlichen
Pflichtschulen Neukirchen
AT35 3503 9000 4201 9208
RVSAAT2S039
Zahlungsreferenz: Mitgliedsbeitrag 2024/25

Margret Mitterer & Team

Trachtenmusikkapelle

Elternverein
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GEDANKEN NACH GESCHLAGENER WAHL
Während ich diese Zeilen zu Papier bringe, 
tobt in Österreich noch der Wahlkampf. Wenn 
ihr jetzt den Text lest, ist die Wahl geschlagen. 
Doch die Sorgen und Ratlosigkeiten sind geblie-
ben. So lasst mich nachdenken und ausspre-
chen, was mir in diesen Tagen durch den Kopf 
geht.
Ich bin sehr traurig, dass die erste und haupt-
sächliche Reaktion angesichts der verschlafe-
nen Katastrophen in den letzten Jahren war: Ihr 
Armen, bleibt weg von uns! „Nie wieder 2015“, 
wo Österreich/Deutschland für eine kurze Zeit 
seine Menschenfreundlichkeit zeigen konnte 
und durfte. Also: keine Sorge für die bedroh-
ten Menschen, sondern Wahlkampf mit der 
Angst vor den Fremden. Die Flüchtlingspolitik 
schließt die Flüchtenden lieber zur Abschre-
ckung in menschenunwürdige Lager (Moria und 
anderswo) ein oder sorgt dafür, dass libysche 
Einsatzkräfte sie zurück in die Konzentrations-
lager bringen, wo sie brutaler Gewalt, Verge-
waltigung und Sklavenhandel ausgesetzt sind. 
Die See-Rettung wird behindert und kriminali-
siert. Die Flüchtenden sollen merken, dass sie 
nicht erwünscht sind. Die „Werte Europas“ wer-
den verteidigt, indem man sie mit Füßen tritt 
und zerstört. Welch eine „christlich“-orientierte 
Politik!
Unsere Erde geht buchstäblich baden, nicht nur 
in Bangladesch, in der Türkei, die kleinen In-
seln, die überschwemmt werden wie die Groß-
städte am Meeresrand, sondern einfach auch 
hier bei uns im beschaulichen Niederösterreich! 
Rings um das Mittelmeer, in Russland, USA und 
Kanada brennt die Erde, Trockenheit oder Stür-
me machen den Armen das Leben schwer. Das 
Weltklima steht kurz vor dem „point of no re-
turn“. Aber Windkraft oder Strommasten: bit-
te nicht vor unserer Haustüre. Nun, alle wollen 
was für das Klima tun, das kostet, aber bitte 
nicht durch Steuererhöhung für die Reichen, 
heißt es bei manchen Parteien.
Und wie ist es mit den gerechten Löhnen? Das 
Lieferkettengesetz wurde so entkernt, dass wei-
terhin die Reichen, also wir, den Arbeiter*innen, 
die die Baumwolle pflücken, und den Näher*in-
nen, die Kleider nähen, den Lohn vorenthalten, 
der sie menschenwürdig leben ließe. Wie sieht 
es bei uns in Österreich und in Deutschland aus 
mit den Niedriglöhnen und den „Fremdarbei-
tern“ in der Fleischindustrie und bei der Ernte? 
Die Corona-Epidemie hat viele Reiche noch rei-

cher gemacht und viele Arme noch ärmer, hier 
bei uns und weltweit. Zugleich sind die Schul-
den gewachsen, vor allem in den ohnehin schon 
überschuldeten Ländern des Südens, die auch 
bei den Impfstoffen benachteiligt werden: dop-
peltes Elend!
Nein, es bleibt dabei: die wirtschaftlichen Struk-
turen, in denen wir leben, sorgen dafür, dass 
die Reichen immer reicher werden auf Kosten 
der Armen, die immer ärmer werden. So hat 
es schon die lateinamerikanische Bischofskon-
ferenz 1972 in Puebla gesagt. Dieses „auf Kos-
ten“ hört man hier nicht gerne. Die Armen sol-
len sich eben mehr anstrengen, dann schaffen 
sie es schon. Wir leisten ja Entwicklungshilfe. 
Dabei ist diese Hilfe nur ein Bruchteil dessen, 
was die Industrievölker diesen Völkern jahr-
hundertelang in kolonialer Abhängigkeit ge-
raubt haben.
Ich muss das einfach mal loswerden. Das weckt 
meinen Zorn. Dabei gehöre ich auch zu den Rei-
chen mit Haus und Garten und regelmäßigem 
Geld auf dem Konto, mehr als ich zum Leben 
brauche. Auch ich bin Nutznießer der ungerech-
ten Wirtschaftsstrukturen. Für manches, was 
ich brauche, würde ich gerne mehr bezahlen, 
wenn es zu den Menschen am Anfang der Lie-
ferketten durchkäme. Ich kann spenden, Peti-
tionen und Resolutionen unterschreiben, mich 
an der öffentlichen Meinungsbildung beteiligen, 
ich kann wählen. Aber wen und welche Partei? 
Ich würde mir gerne das Gute aus mehreren 
Parteien zusammensuchen, aber diese Partei 
gibt es nicht. So kann ich nicht die beste Partei 
wählen, sondern wohl nur das geringste Übel.
Dabei will ich keine Untergangsstimmung ver-
breiten. Das Problem ist die Menschheitsge-
schichte, die ganze Weltgeschichte: Der Stär-
kere setzt sich durch. Doch wenn wir diese 
Geschichte anschauen, gibt es auch die andere 
Seite: Menschen setzen sich aufgrund eigener 
Entscheidung für das Leben der Armen ein, 
heute in Afghanistan, im Jemen, im Südsudan, 
in vielen Krisengebieten unserer Welt. Pro Asyl, 
Amnesty, Caritas international, medico interna-
tional, Ärzte ohne Grenzen, das Weltflüchtlings-
werk, die Welthungerhilfe, Misereor, Adveniat 
und Brot für die Welt, auch pax christi, viele an-
dere Gruppen, auch kleine Initiativen vor Ort, 
die sich hier und weltweit für die Menschen, für 
andere Strukturen des Miteinanders einsetzen, 
oft mit dem Risiko des eigenen Lebens. Da kann 
ich nur staunen und danken!

DDr. Peter Hofer

REDEN WIR ÜBER
DIE EINFACHSTE 
ART, GELD ZU  
SPAREN!
SPAREN, UNKOMPLIZIERT 
UND DIGITAL – RAIFFEISEN 
ONLINE SPAREN.

WIR MACHT’S MÖGLICH. rbop.at
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Das ist für mich eine der Grundfragen an un-
sere Gesellschaft und Politik: Es gibt so viele 
gute Initiativen, christlich motiviert oder nicht, 
in denen sich viele Menschen caritativ und ge-
sellschaftspolitisch für andere einsetzen, für 
das menschenwürdige Leben aller, aber sie fin-
den kaum ein Echo in der großen Politik, die oft 
gerade die Strukturen bedient, die das Unrecht 
fördern. 
„Löscht den Geist nicht aus!... Prüfet alles, 
das Gute behaltet.“ schreibt Paulus (1 Thes 
5,19.21). Hört auf die anderen, auf die Fremd-
prophetie, auf das, was die anderen euch vor-
aushaben.
Da bin ich wieder bei den Parteien, die sich zur 
Wahl gestellt haben. Wenn sie das doch begrei-
fen würden: Es ist nicht etwas schlecht oder 
falsch, weil es aus anderen Parteien vorge-
schlagen wird. Es ist nicht etwas schlecht oder 
falsch, weil es nur von einer Minderheit vertre-
ten wird. Steuervorschläge von den Linken, die 

die Reichen zur Kasse bitten, sind nicht schlecht 
oder falsch, weil sie von den Linken kommen. 
Doch auch unsere Kirche muss lernen, dass es 
den Geist Gottes nicht nur von oben herab in 
einem hierarchischen Gefälle gibt, sondern un-
ten, überall, ohne Grenzen. Glauben setzt eine 
hohe Sensibilität voraus, den Geist Gottes zu 
erspüren, wo immer er weht. Er lässt sich von 
keiner Struktur einfangen.
Beten wir für die Gewählten, dass sie aus dem 
Geist der Menschenfreundlichkeit und der Ge-
rechtigkeit leben und handeln, das heißt dem 
Frieden für möglichst alle, für die Armen zuerst, 
dienen. Dann handeln sie im Geist des Gottes, 
der uns in Jesus nahegekommen ist, ob sie 
selbst an diesen Gott glauben oder nicht. Wir 
gehören dann zusammen. Die Aufgabe ist ohne 
Grenzen, jenseits aller Wahlprogramme.

Pfarrer DDr. Peter Hofer

DDr. Peter Hofer

REDEN WIR ÜBER
DIE EINFACHSTE 
ART, GELD ZU  
SPAREN!
SPAREN, UNKOMPLIZIERT 
UND DIGITAL – RAIFFEISEN 
ONLINE SPAREN.

WIR MACHT’S MÖGLICH. rbop.at
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Eis- und Stocksport

Nach einer kurzen Turnierpause, die manche 
nutzten, um ihre 5-Stock Spiele zu absolvieren, 
ging es mit dem Freundschaftsturnier in Stuhl-
felden weiter. Die Mannschaft, von Lois Möschl 
zusammengestellt und von Roland Steger als 
Moar geleitet, erreichte auf dieser Einzelbahn 
leider nur den 5. Rang und im Gloadschießen 
wurde es der 4. Rang.
Beim Uttendorfer Stubachturnier wurde auf 2 
Einzelbahnen und einem Festzelt mit Musik das 
100-jährige Bestehen des EV Uttendorf gefei-
ert. Natürlich stellte hier Gerhard Rainer den 
Moar. Interessant war hierbei gegen die unte-
ren Oberpinzgauer zu schießen, wobei der her-
vorragende 4. Rang erzielt wurde.

Das letzte Freundschaftsturnier findet jedes 
Jahr in Mittersill statt und ist der letzte Test vor 
der Herbstrunde der Meisterschaft. Moar Hans 
Möschl, Fleckl, zeigte auf und erreichte den gu-
ten 5. Rang. Im Gloadschießen konnte sogar 
der Sieg gefeiert werden.
Bei einer weiteren Heimaustragung in der Meis-
terschaft gegen Koppl, Itzling und St Georgen 
erreichten wir 10,2 Punkte, was ein kleines Vor-
rücken in der Tabelle bedeutete. Der größere 
Sprung nach vorne gelang uns jedoch eine Wo-
che darauf in Eben beim Finale. Nachdem die 
Bahnen vom Schnee befreit wurden, schneite es 
dank unserer Routine Punkte auf den Spielplan, 
mit 13,8 Punkten wurden wir Tagessieger. Am 
Ende der Saison der 1. Landesliga bedeutet das 
mit 53,6 Punkten den 14. Rang und somit genü-
gend Abstand vom gefürchteten Abstiegsplatz.
Das letzte Internationale Turnier des Jahres war 
der ASVÖ Duo Mixed Cup in Gries. Hierzu haben 
sich Christl Brennsteiner und Roland Steger mit 
Aufzeiger Hans Möschl (Fleckl) vereinsintern 
qualifiziert. Mit Rang 5 wurde es eine ausge-
zeichnete Platzierung im Feld der 13 Duos.
Somit ist die Saison fast beendet und es fin-
den noch die Ortsmeisterschaft und das 4-Mann 
Turnier auf unserer Stocksportanlage statt.

Die nächsten Termine:
13.10. Ortsmeisterschaft - 14 Uhr
26.10. Jahreshauptversammlung - 11 Uhr
 Ort: Scheifei
02.11. 4-Mann Turnier - 14 Uhr

Für den EVN
Hias Weiß

VISIONEN
MÖGLICHKEITEN

KREATIVE
GRENZENLOSE

DESIGN. WERBUNG. DRUCK. office@4csolution.at
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Nach ein paar Wochen Sommerpause ging’s mit 
dem Alternativtraining am Sportplatz Neukir-
chen los. Lustige Spiele und gezielte Übungen 
versprachen viel Spaß und gute Laune. 
Das letzte Sommertraining durften wir mit 
der amtierenden Europameisterin & Vizewelt-
meisterin im Schibergsteigen, Sarah Dreier, 
absolvieren. Sarah hat sich in ihrem dichten 
Terminkalender ein bisschen Zeit für uns frei-
geschaufelt und ein tolles Training mit unseren 
Nachwuchssportlern auf die Beine gestellt. Lie-
be Sarah, vielen Dank für deine Unterstützung 
– wir freuen uns bereits auf das nächste Mal 😊 
Das reguläre Training, welches 2 x wöchentlich 
stattfindet, startete mit Schulbeginn.  

Gleich zum Saisonauftakt ging es nach Saal-
bach zum gemeinsamen Pinzgau-Training.   
Bereits eine Woche später waren wir als Zu-
schauer bei der Salzburger Nachwuchsliga in 
Saalbach mit dabei und anschließend konnten 
wir noch alle gemeinsam trainieren.  

Diese anspruchsvollen Trainingseinheiten brin-
gen die Kinder einen Schritt nach vorne und 
bereiten sie gut auf die verschiedenen Turniere 
vor.  
Im Herbst werden wir 2 Turniere bestreiten und 
unser Können auf der Matte zeigen.

Sandra Nindl
Im Namen aller Judoka 

JUDO
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Mit unserer Trauerfahne nahmen wir Abschied 
von Josef Oberkofler, der seit der Gründung 
der Sektion Fußball im Jahr 1963 als Spieler, 
Schülertrainer und später als engagierter Trai-
ner, Sektionsleiter und Obmann den USC Neu-
kirchen maßgeblich geprägt hat.

Von 1973 bis 1978 und von 1983 bis 1985 über-
nahm Sepp das Amt des Obmanns und war von 
1967 bis 1973 sowie von 1993 bis 1996 Sek-
tionsleiter in der Sektion Fußball.
Seinen wohl größten persönlichen USC-Erfolg 
feierte er 2001, als er noch einmal das Trainer-
amt übernahm und mit der Kampfmannschaft 
den Meistertitel holte. 

Für seine über 25-jährige Tätigkeit wurde er bei 
unserem 75-Jahr-Jubiläum mit dem Union Eh-
renzeichen in Gold ausgezeichnet. Dieses Jubi-
läum war für Sepp ein wichtiger Punkt in unse-
rer Vereinsgeschichte, es freut uns sehr, dass er 
das noch voller Stolz miterleben durfte.

Zudem ist er Träger des Goldenen Ehrenzei-
chens des Salzburger Fußballverbandes. Unser 
tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Danke, Sepp, für alles, was du für uns getan 
hast.

Auch beim Erntedankfest war unsere Vereins-
fahne stolz im Einsatz. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die mit uns dabei waren! Euer 
Engagement trägt dazu bei, unsere Traditionen 
lebendig zu halten. Wir freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Ausrückungen.

Unser Team arbeitet momentan intensiv an der 
Umsetzung eines langen gehegten Wunschs: 
der Kernsanierung unserer beiden Klocontainer. 
Die Container haben bereits bei verschiedenen 
Veranstaltungen gute Dienste geleistet und 
werden auch in Zukunft zur Ausleihe bereitste-
hen.
Die vollständige Sanierung bringt allerdings 
hohe Kosten mit sich, die wir aus den Einnah-
men des Maifestes finanzieren können. 
Als Neukirchnerin erfüllt es mich mit Stolz, dass 
die Feuerwehr Neukirchen am Großvenediger 
beim Pinzgauer KHD-Zug im KAT-Einsatz in 
Niederösterreich tatkräftig zur Bewältigung der 
Hochwassersituation beigetragen hat. In solch 
herausfordernden Zeiten wird einmal mehr 
deutlich, wie unverzichtbar unsere Feuerwehr 
und die Einsatzkräfte für unsere Gemeinschaft 
sind. Ihr Engagement und ihre Bereitschaft, in 
Krisen zu helfen, sind bewundernswert.
Es ist wichtig, dass wir unserer Feuerwehr die 
Anerkennung zukommen lassen, die sie ver-
dient! Jeder von uns kann dies zum Ausdruck 
bringen, indem er das Feuerwehrfest besucht.
In den letzten Jahren hat sich unser Vereins-
leben in Neukirchen positiv entwickelt, was 
deutlich zeigt, wie wertvoll ein starkes Vereins-
wesen für den Zusammenhalt unserer Gemein-
schaft ist.

Für den Vorstand des USC Neukirchen: 
Eva Prommegger

USC Neukirchen
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Liebe Fußballfans!
Es ist bereits so einiges in Neukirchen passiert 
und wir möchten euch über die News beim USC 
Neukirchen informieren …
Unser USC Neukirchen befindet sich gerade voll 
und ganz in der aktuellen Saison der 2. Lan-
desliga Süd. Die jungen Talente und erfahrenen 
Spieler harmonieren gut und sorgen für span-
nende Partien. Mit ein paar guten Ergebnissen 
möchten wir in der Tabelle weiter nach oben 
klettern. 
 

Vielen Dank für das Sponsoring der Ausgehbe-
kleidung an unseren Spieler Dominik Brugger 
D/B Domizil Brugger, Neukirchen 
 
Weiters möchten wir uns recht herzlich für das 
Sponsoring der Tormanndressen für die SG 
Neukirchen/Wald Juniors bei Baubüro Nindl 
Baumeister & Immobilientreuhänder und Al-
pengasthof Rechtegg bedanken. 

Der Nachwuchs des USC Neukirchen am Groß-
venediger entwickelt sich in dieser Saison 
prächtig. Die jungen Talente zeigen viel Einsatz 
und Begeisterung auf dem Platz, während sie 

grundlegende Fähigkeiten und Teamgeist er-
lernen. Die Trainer arbeiten engagiert daran, 
die Kids zu fördern und ihnen Spaß am Spiel 
zu vermitteln. Die positive Entwicklung lässt auf 
eine vielversprechende Zukunft hoffen!
 

Wir möchten uns recht herzlich bei Landhaus 
Rohregger Julia & Thomas, Berger Wagyu 
GmbH Vorderegger Beate & Peter für die neue 
Dress der SG Neukirchen/Wald U-13 bedanken!

Und zu guter Letzt möchten wir uns noch bei 
Hans Reichegger für die neuen Trainingsbälle 
der U-13 bedanken!
Wir als USC Neukirchen sind sehr froh über das 
gute Miteinander bei der U-12 bzw. U-13 mit 
dem SC Wald/Königsleiten! Danke!

Für die Sektion Fußball / USC
Sebastian Goller

USC Neukirchen
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Neue künstlerische Leitung
für das Cinétheatro
Wie berichtet, wurde als Nachfolge für den Ver-
einsgründer und Leiter Charly Rabanser eine 
Stelle für die künstlerische Leitung des Vereins 
m2 Kulturexpress ausgeschrieben. Bis Ablauf 
der Frist haben sich 15 (!) fast ausnahmslos 
hochqualifizierte Personen aus dem künstleri-
schen Bereich aus ganz Österreich um die Stelle 
beworben. 
Die Wahl fiel auf Ute Heidorn.

Ute studierte Schauspiel an der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien Hannover und ist 
sicher noch vielen als Schauspielerin bei den 
seinerzeitigen Neukirchner Sommer-Freiluft-
festspielen bekannt. Neben Engagements als 
Schauspielerin an verschiedenen deutschspra-
chigen Bühnen (u.a. Städtische Bühnen Müns-
ter, Staatstheater Nürnberg, Schauspielhaus 
Zürich), wirkte sie in verschiedenen Filmpro-
duktionen mit und unterrichtete als Dozentin an 
der Schauspielschule Innsbruck. Weiters ist sie 
Gründungsmitglied und seit 2007 festes Ensem-
blemitglied des Staatstheater Innsbruck und dort 
als Schauspielerin, Regisseurin sowie Theaterlei-
terin tätig. Auch fungierte sie als Produktions-
leiterin für eine Tiroler und niederösterreichische 
Filmfirma und war an der Umsetzung diverser 
Produktionen beteiligt. Im hiesigen Sommer 
trat sie bei den Tiroler Volksschauspielen Telfs 
im Stück „Die 7 Todsünden“ unter der Regie von 
Gregor Bloéb auf und der Kinofilm ELFI mit Ute 
in einer der Hauptrollen läuft derzeit in den ös-
terreichischen Kinos.

Sie verfügt somit über eine solide künstlerische 
Ausbildung, langjährige Erfahrung als Schau-
spielerin, Regisseurin, Dozentin im Bereich der 
Schauspieler*innenausbildung sowie als Organi-
satorin von Theater- und Filmprojekten. Damit 
erfüllt sie das Anforderungsprofil für die Stelle 
vollauf und wurde deshalb vom Vereinsvorstand 
des m2 Kulturexpress mit der künftigen Leitung 
betraut.

Ute lebt in Neukirchen und ist mit Oberschulrat 
a.D. Hubert Kirchner verheiratet, ehemals Direk-
tor der Haupt-/Mittelschule Neukirchen. 
Wir wünschen ihr für die Aufgabe viel Freude 
und viel Erfolg!

Im Namen des Vorstandes,
Claudia Gruber

Cinetheatro

© Severin Koller



hr

24.12.2024

Ca

.

15

:1

5

h

Kino (im Anschluss an die Kindermette)

Christkindlfilm
für Groß und

Klein

Cinetheatro 5741 Neukirchen, Marktstraße 117 
Reservierung:  www.cinetheatro.com  oder

                 Tel. 0677 – 613.871.32 

Veranstaltungskalender 

Herbst 2024

Datum

B
e

gi
n

n

Art Künstler Programm

10.10.2024

2

0
U

hr

Konzert
Tom Reif & Bina

Blumencron
Pop für

Fortgeschrittene

17.10.2024

2

0
U

hr

Konzert
Trio

„Damenwahl“

Katrin
Unterlercher,

Christina
Fischbacher und
Renate Linortner 

24.10.2024

2

0
U

hr

Konzert NUNS IN LOVE Tom Reif & Band

08.11.2024

2

0
U

hr

Konzert &
Lesung

Ensemble

Quadrophonie &
Charly Rabanser

Gedichte von 
Theodor Kramer

15.11.2024

2

0
U

hr

Kabarett Mike Supancic
„Zurück aus der

Zukunft“

22.11.2024

2

0
U

hr

Konzert CJUW
Pop und Rock 

aus dem Pinzgau

03.12.2024

1

5
U

hr

Kindertheater Theatro Piccolo 
„Leni“ – ein Pferd

im Schafspelz

05.12.2024

2

0
U

hr

Konzert Stubenblues 2.0 Blues/Rock/Pop 

13.12.2024

2

0
U

hr

Konzert
Chris Neuschmid

& Band
Jazz

22.12.2024 2

0
U

Volksmusik & Lesung H.P.Röck &

Charly

H.P. und seine
Musiker spielen,

Charly liest
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Buchpräsentation – Synopsis

Poesie: Fritz Popp / Malerei: Volker Lauth
Datum: 18. Oktober 2024, 19:00 Uhr
Musik: Martina Bogensberger (Klavier)

Ausstellung Wilhelm Kastberger
„Menschenbilder – Menschenrechte – Emigra-
tion, Migration, Integration“

Datum: 9. November 
2024, 16:00 Uhr
In dieser Ausstellung 
stehen der Mensch und 
seine Rechte im Mit-
telpunkt von Wilhelm 
Kastbergers Schaffen. 
Zudem werden Werke 
aus seiner Kupferwerk-
stätte gezeigt.
Lesung: Aus dem 19. 

Buch „Eine riskante Seilschaft am Grasberg“
Grußworte: Bürgermeister Andreas Wimmreuter 
(Zell am See) und Bürgermeister Andreas 
Schweinberger (Neukirchen)
Musik: Danilo Alvarado (Gitarre)

Der letzte Hilfe Kurs – Am Ende wissen, 
wie es geht
Wir vermitteln das „kleine 1x1 der Sterbebe-
gleitung“: Das Umsorgen von schwerkranken 
und sterbenden Menschen am Lebensende.
Datum: 15. November 2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Anmeldung:
Romana Jastrinsky, Tel.: 0664 5078800
E-Mail: romana.jastrinsky@hospiz-sbg.at
Veranstalter: Hospiz Initiative Pinzgau
Mitveranstalter: Verein TAURISKA

Film und Gespräch „TROG“ von Gabriele 
Hochleitner

Datum: 22. November 2024, 19:30 Uhr
Der letzte Teil dieser filmischen Familien-Trilo-
gie ist eine Reise über drei Generationen durch 
die Zimmer eines alten Hauses. Ehemalige Be-
wohner, die 14 Kinder der Familie Kößner/Hoch-
leitner, erinnern sich an die Geschehnisse der 
Kriegs- und Nachkriegszeit auf dem mittler-
weile verlassenen Bauernhof „Trog“ in Goldegg-
Weng.

Online-Kulturdialog: Ist Regionalität im 
Trend? – Das Buch „Lokal ist unsere Zu-
kunft“

Datum: 29. Novem-
ber 2024, 16:00 - 
17:00 Uhr
Das Buch „Lokal ist 
unsere Zukunft“ von 
Helena Norberg-
Hodge steht im Mit-
telpunkt. Die Auto-
rin plädiert für eine 
dezentrale, nach-

haltige, gesunde und lokale Wirtschaft.
Online-Referent: Dr. Patrick Kletzka, Experte 
für Barfuß-Ökonomie nach Manfred Max-Neef 
und Verfechter der Regionalität.

Weitere Informationen:  www.tauriska.at

Tauriska

Alle Veranstaltungen finden im Tauriska-Kammerlanderstall statt!

Neuerscheinung Sagen aus Neukirchen – Geschichten aus der Region

Nach dem großen Erfolg der vor 20 Jahren entstandenen Erstausgabe, welche mittlerweile ausverkauft ist, möchte 
Leni Wallner eine neues, erweitertes Sagenbuch auflegen. Bereits bestehende und interessante Geschichten – 
reichhaltig bebildert mit Fotos und Dokumenten aus dem Gemeindearchiv – machen dieses Buch wieder zu einem 
besonderen kulturellen Werk. In zahlreichen Gesprächen mit Marlene Steiger-Brugger ist es Leni gelungen eine 
ideale Partnerin für dieses Vorhaben zu finden. Marlene unterstützt dieses Projekt und organisiert bzw. konzipiert 
die Umsetzung und Suche nach Förderern. 

Das Sagenbuch wird in einer Auflage von 1000 Stk. produziert. Das Format beträgt A5, Hochformat, und beinhal-
tet 144 Seiten mit farbigen Abbildungen. Die Gestaltung des Buches übernimmt die Neukirchner anhaus werbe- 
manufaktur, die seit Jahrzehnten als Spezialist im Bereich der Buchgestaltung und Fertigung tätig ist. Es lag also 
nichts näher, als sich an einem einheimischen Betrieb für dieses Projekt zu wenden.  

Der Gesamterlös, der durch den Verkauf des Neukirchner Sagenbuches entsteht, wird zu 100 % einem Jugend- 
bzw. Sozialfonds der Gemeinde Neukirchen am Großvenediger zugute kommen!

Um das Buch zu produzieren und dieses Projekt realisieren zu können sind wir auf der Suche nach Unter- 
stützer:innen und Förder:innen. Wir würden uns freuen wenn auch du / ihr mit einem Beitrag die Umsetzung dieses 
Vorhabens ermöglicht.

Für diesen Zweck wurde bei der RBO - Geschäftsstelle Neukirchen ein Konto eingerichtet:
Bezeichnung: Sagenbuch Neukirchen 2024, IBAN: AT67 3503 9000 0090 0332

Schon im Vorfeld bedanken wir uns im Namen von Leni bei allen Unterstützer:innen & Förder:innen für die Beiträge, 
bei Marlene Steiger-Brugger und dem Gemeindearchivar Dipl. Ing. Winfried Hutter für ihren Einsatz. 

Sponsorenkonzept:  Gold:     1000,-  (Abbildung mit Logo)
   Silber:     750,-  (Abbildung mit Logo)
   Bronze:   500,-

Förderer:   Wir freuen uns über jeden Betrag.

Die Preisangaben sind exkl. Mwst.. Wenn gewünscht bitten wir um Bekanntgabe der Rechnungsadresse per E-Mail an: office@anhaus.at –
die Rechnung mit ausgewiesener Mwst. wird zugesandt.

Foto: Österreichische Nationalbibliothek
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Hallo, liebe Leser*innen,

ein großes Lob wieder an alle Kinder - sen-
sationelle 65 Lesepässe konnten wir zur Verlo-
sung einreichen und jedes Kind hat als kleine 
Anerkennung einen Eisgutschein erhalten! Ein 
riesiges DANKE dafür an die Firma Novum 
SCHROLLback GmbH. Mal schauen, vielleicht 
gewinnt ja eines unserer Kinder einen Preis aus 
der großen Verlosung.

Damit unseren jungen Lesern nicht lang-
weilig wird – haben wir aktuelles aus den Se-
rien „wieso – weshalb – warum“, „Der Ernst des 
Lebens“ und ganz vieles über Dinos, Tiere, Bau-
ernhof, Vulkane und und und …

Abschied – Neubeginn?
Frieda Ehrenreich hängt nun, nach endlosen 
Jahren u, ihren „Job“ in der Bücherei an den 
Nagel. Wir wünschen dir alles Gute und danke 
für die nette Zusammenarbeit und Kamerad-
schaft.
Ja, und deshalb suchen wir wieder einmal Ver-
stärkung: Als Voraussetzung braucht es nicht 
viel mehr als gerne zu lesen und sich mit ande-
ren über Bücher zu unterhalten -  und ein wenig 
übrige Zeit. Die Ausgabe der Bücher erfolgt über 
ein einfaches Computerprogramm. Auch die Er-
fassung und das Einbinden der Buchneuzugän-
ge gehört zu unseren Aufgaben.
Vielleicht hast DU Lust?

Und gegen die Langeweile unserer erwach-
senen Leser*innen gibt es natürlich auch hier 
wieder jede Menge neuen LeseSTOFF – ein klei-
ner Auszug in Bildern:

Wir wünschen euch wieder viel Spaß beim 
Schmökern, Lesen, Spielen und freuen uns auf 
euren nächsten Besuch. Bis bald!
Johanna Gassner, für das Team der Bücherei

Hier noch unsere Buchempfehlung - 
sie kommt dieses Mal von Ehrenreich Frieda:

„Die Influencerin“ von der 
Salzburger Autorin Rebecca 
Russ: Eine auf social Media 
äußerst erfolgreiche junge 
Frau muss die Abgründe der 
Möglichkeiten im Internet 
am eigenen Leib erfahren. 
Ein Stalker richtet sie be-
ruflich zugrunde und dringt 
bis in die Tiefen ihres Pri-
vatlebens ein.

Wir freuen uns auf euren nächsten Besuch! 
Bis bald in der Bücherei!

Johanna Gassner und das Bücherei-Team

Bücherei
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EINZIGARTIG - BUNT - VIELFÄLTIG

… so war heuer auch wieder das „Pfiffige Som-
merabenteuer“, die gemeindeübergreifende, fle-
xible und inklusive Sommerferienbetreuung im 
Auftrag der Gemeinden Neukirchen und Wald.  
Ein Highlight war die kunterbunte Gestaltung 
des Parkplatzes im Oberen Baumgartenlehen. 
Manuela Eichinger ist mit diesem Projekt an uns 
herangetreten, wir haben dies gerne umgesetzt 
und die Kinder hatten sehr viel Spaß daran, die 
Wände unter dem Motto „Einzigartig-Bunt-
Vielfältig“ kreativ zu gestalten.

Ein herzliches Dankeschön nochmals an Manu-
ela und Sepp Eichinger für diese coole Idee und 
die Unterstützung bei der Umsetzung. Wir freu-
en uns noch auf weitere, einzigartige Anfragen 
seitens der Bevölkerung! 
DANKE sagen möchten wir auch noch: Stoni’s 
Minigolf Team, Panoramabahn Hollersbach, 
Wildkogelbahnen und Tourismusverband Neu-
kirchen, Lois Brunner, Siegi Steiner, Tierheim 

Pinzgau, Heimatmuseum Bramberg, Alpengast-
hof Stockenbaum, Wander- und Wellnesshotel 
Gassner, Raiffeisenbank Wald, Kristallbad, Pfif-
ferlingplatzl, Bäckerei Schroll, Wildkogel Buam, 
Maria Egger, Gasthof Schütthof, Freibad Mitter-
sill, Nationalparkwelten, Stefanie & Marco Brug-
ger.
Wir hoffen, wir haben an alle gedacht, die uns 
dabei unterstützt haben, den Kindern ein ab-
wechslungsreiches, lustiges und unvergessli-
ches  Sommerferienprogramm zusammenzu-
stellen. 

Auf das nächste Ferienabenteuer
freuen sich Marion Lackerbauer

und das pfiffige Betreuungsteam.

Pfifferlingplatzl
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Schulstart
In diesem Schuljahr starten wir mit 7 Klassen 
und 124 Schülerinnen und Schülern. Von der 
ersten bis zur dritten Klasse gibt es nun Paral-
lelklassen, die vierte Klasse ist mit 25 Kindern 
unsere größte Gruppe. Auch das Team der VS 
zählt nun 12 Stammlehrer*innen.
Mittlerweile bewegen wir uns mit unseren 
Räumlichkeiten am Limit, denn auch all unsere 
Gruppenräume sind voll ausgelastet, dies gilt 
ebenfalls für unsere Bücherei, die gezwunge-
nermaßen als Gruppenraum mitverwendet wer-
den muss. 
Im Sommer wurden vor allem dringende Maler- 
und Beleuchtungsarbeiten erledigt, was aber 
leider nicht über die Tatsache hinwegtäuscht, 
dass wir baulich und räumlich in vielen Be-
reichen schon lange nicht mehr den üblichen 
Standard einer Volksschule aufweisen können.
Natürlich sind wir alle sehr bestrebt, den Kin-
dern in unserem Haus den Aufenthalt und das 
Lernen trotzdem möglichst kindgerecht und 
harmonisch zu gestalten, was uns offensichtlich 
so gut bis jetzt gelungen ist, dass die Notwen-
digkeit etwas Neues zu schaffen nicht wirklich 
ernst genommen wurde.

Start Projekt Bläserklasse
Ab 2. Oktober startete das Projekt Bläserklasse 
für die kommenden zwei Schuljahre. Zahlrei-
che Schülerinnen und Schüler der zweiten und 
dritten Klassen beginnen heuer mit dem Er-
lernen eines Blasmusikinstruments ihrer Wahl 
und werden im Laufe der Zeit mit dem Zusam-
menspiel im Ensemble beginnen. Nach einigen 
Umstellungen des Stundenplanes konnte am 
Mittwoch eine Schiene für alle Beteiligten ge-
schaffen werden, um gemeinsam im Anschluss 
an den Unterricht musizieren zu können. Wir 
freuen uns bereits auf die Darbietungen unse-
res kleinen, hoffentlich fleißig übenden „Or-
chesters“.

Aktuelles
Der Oktober und November steht in den dritten 
und der vierten Klasse ganz im Zeichen intensi-
ver Medienworkshops, bei denen es um den 
verantwortungsvollen Umgang und Gebrauch 
des Handys geht. Die Kosten dafür übernimmt 
dankenswerter Weise unser Elternverein. Um 
das ganze abzurunden - denn ohne das Mit-
wirken der Eltern geht es nicht – wird es dazu 
einen interessanten und aufschlussreichen El-

ternabend im Kammerlanderstall geben, 
den uns Susanna und Christian Vötter Dankl 
wie schon so oft auf unkomplizierte Weise zur 
Verfügung stellen werden.
Unsere zertifizierten Lesepat*innen haben 
ebenfalls ihre Arbeit wieder aufgenommen und 
unterstützen mit ihrer wertvollen Tätigkeit un-
sere Klassen. Als freiwilligen Leseansporn zu 
unserem üblichen Leseangebot gibt es wieder 
das Antolin-Programm, auch heuer wieder 
finanziert vom Elternverein und somit KOSTEN-
LOS für unsere Schüler*innen. Danke vielmals!

Die „Naturschule Pinzgau“ startet ins zweite 
Jahr und unsere Jüngsten haben auch schon 
den ersten Apfel-Workshop im Pfarrgarten mit-
gemacht. Wir freuen uns sehr über diese tol-
le Möglichkeit der Naturvermittlung, die noch 
dazu kostenlos für unsere Klassen ist. 

Die Radfahrprüfung in der vierten Klasse findet 
heuer schon im Oktober statt. Dann können die 
jungen Verkehrsteilnehmer*innen schon den 
Herbst zum Radeln nützen und auch im Früh-
ling viel früher damit starten.

Demnächst beginnt auch wieder unser Naht-
stellenprojekt „Bücherei“ mit den Schulanfän-
gerkindern aus dem Kindergarten. Wöchentlich 
wird uns wieder eine Halbgruppe zum Vorlesen 
und zur Buchausleihe besuchen.

Am Mittwoch, dem 27.11. und am Donners-
tag, dem 28.11.24 wird dann die Datenerhe-
bung zur Schuleinschreibung für das kommen-

Volksschule
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Volksschule

de Schuljahr 25/26 mit persönlicher Vorstellung 
sein. Die Einladung ergeht zeitgerecht an alle, 
die es betrifft.

Unser Mintprogramm wird natürlich auch aus-
gebaut und weitergeführt: forschendes und 
entdeckendes Lernen in möglichst allen Unter-
richtsgegenständen und soweit es die Lernum-
gebung unserer Schule zulässt.
Nachhaltig wie jedes Jahr setzen wir wiederum 
mit unserem Langzeitprojekt der „Brot – Obst 
– Gemüse - Jause“ am Dienstag ein deutliches 
Zeichen für eine gesunde Ernährung und Müll-
vermeidung.

Mit viel Hoffnung auf ein gelingendes Schuljahr 
24/25 grüßen herzlich

Angelika Nussbaumer
und das Team der VS Neukirchen
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Liebe Neukirchner*innen!
Der Schulbeginn ist für alle Schüler*innen je-
des Jahr eine mit Spannung erwartete neue 
Herausforderung. Besonders gilt dies für die 
Erstklässler, die zumeist aus unseren Nachbar-
mittelschulen, vor allem auch aus der MS Neu-
kirchen kommen. 

Schulbeginn - Stärkung der Klassenge-
meinschaften
Jeden September setzen wir uns zum Ziel, die 
Klassengemeinschaften zu stärken. Das Mitein-
ander in einer Klasse ist für den Lernerfolg der 
Jugendlichen von großer Bedeutung, genauso 
wie ein gutes Verhältnis zu den unterrichtenden 
Lehrkräften.
Wandertage und Schulveranstaltungen helfen 
dabei, nach den Sommermonaten die Gemein-
samkeit in einer Schulklasse wieder neu zu be-
leben. Unser Septemberwandertag wurde von 
den Schülerinnen und Schülern wieder gut an-
genommen, die Lehrfahrt in die Weinbauschu-
le Klosterneuburg der fünften Klassen musste 
heuer wegen den Überschwemmungen in Nie-
derösterreich leider entfallen. 

      
    
 
  

Die 1. HLT wanderte ins Habachtal

Spiele zur Stärkung der Klassengemeinschaft
 

Kennenlerntage der 1. Klassen
Für die ersten Klassen, HLT und HF, bieten wir 
jeden September die bewährten Kennenlernta-
ge an. Sie dienen dazu, dass sich unsere neuen 
Schüler*innen möglichst bald an unser Schul-
leben und ihre Lehrkräfte gewöhnen und sie die 
Klassengemeinschaft stärken. Die Kennenlern-
tage waren auch dieses Schuljahr wieder sehr 
erfolgreich.

50jähriges Klassentreffen
Für die einen beginnt das Schulleben in Bram-
berg, andere feierten ihr 50-jähriges Klassen-
treffen. Vor 50 Jahren waren wir noch die soge-
nannte Haushaltungsschule, sie war einjährig 
und das Schulgebäude war ganz anders als 
jetzt die bestens ausgestattete Tourismusschu-
le. Unsere ältere Generation kann sich daran 
sicher noch erinnern. Im Zuge des 50-jährigen 
Klassentreffens führte ich die ehemaligen Schü-
lerinnen durch unsere Schule. Sie zeigten sich 
von unserer Einrichtung begeistert und waren 
über die Entwicklung des Schulstandortes sehr 
beeindruckt.

Teilnehmer des Klassentreffens

Gastdelegation aus dem Kosovo
Das Konzept der berufsbildenden Schulen, also 
das Erlernen von Berufen verbunden mit der 
Reifeprüfung, die unter anderem ein Studium 
ermöglicht, findet in vielen anderen Ländern 
Europas große Beachtung und gilt als sehr er-
folgreich. 
Besondere Aufmerksamkeit finden die Touris-
musschulen.
Im Kosovo, genauer in Pristina, wird eine Tou-
rismusschule neu gebaut, um den Nachwuchs 
für den aufstrebenden Tourismus in diesem Ge-

Tourismusschule Bramberg

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand- und
Steuerberatungsgesellschaft mbH

5741 Neukirchen am Grv., Schlosserfeld 344

Martina Dreier, T. 06565 6598-393
m.dreier@gruber-partner.at

www.fritzenwallner-gandler.at
steuern & trends
AUSWÄRTIGE BERUFSAUSBILDUNG 
EINES KINDES - EINZUGSBEREICH

Aufwendungen für eine Berufsausbildung eines Kindes außerhalb des Wohnortes können mit einem 
Pauschalbetrag berücksichtigt werden, wenn im Einzugsbereich – im Umkreis von 80 km – keine ent-
sprechende Ausbildungsmöglichkeit besteht. Dies gilt auch für Ausbildungsstätten innerhalb einer 
Entfernung von 80 km, wenn die Fahrzeit (bei Benützung des günstigsten öffentlichen Verkehrsmittels) 
mehr als eine Stunde beträgt (einfache Strecke). Für die Fahrzeit dürfen Fußwege und Wartezeiten 
(außer Wartezeiten beim Umsteigen) nicht eingerechnet werden.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei uns in der Kanzlei!
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Tourismusschule Bramberg

biet zu fördern. Eine Delegation dieser Touris-
musschule im Kosovo besuchte uns gemeinsam 
mit Mag. Dietmar Hufnagl und Mag. Bahri Trojer, 
da unser Schulgebäude für eine moderne Tou-
rismusschule typisch ist. 
Wir freuen uns sehr, wenn wir im internationa-

Die Besucher aus Albanien beim Mittagessen

len Austausch Erfahrungen weitergeben dürfen 
bzw. von den Erfahrungen anderer profitieren. 
Kontakte dieser Art nutzen dem Schulleben und 
werden natürlich gepflegt.
Ich wünsche allen Neukirchner*innen schöne 
Herbstmonate und bedanke mich beim Sporku-
lex-Team, dass wir über unsere Schule regel-
mäßig berichten dürfen! 

Schulleiterin Petra Mösenlechner
und das Team der Tourismusschule Bramberg
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Die Zeiten, dia tan sie ändern.

In der Vorbereitung eines Konzertes, das ich im 
September mit meinen Freunden und Musiker-
kollegen Albert Bernhard und Alex Gabriel im 
Cinetheatro geben durfte, haben wir uns inten-
siv mit Texten von Rock und Pop Klassikern der 
Musikgeschichte beschäftigt, die wir dann auf 
Deutsch übersetzt haben. Die Botschaften dieser 
Lieder und unsere musikalischen Arrangements 
bescherten uns einen wundervollen Abend im 
vollen Kulturtempel zu Neukirchen. Es tut gut, 
wenn man als einheimischer Musiker so viel Zu-
spruch erfährt!
Einer der Songs dieses Abends trägt im Original 
den Titel „The Times They Are a-Changing“, wur-
de im Jahr 1964 von Bob Dylan veröffentlicht und 
von Ernst Molden unter dem Titel „Die Zeiten, 
dia tan sie ändern“ ins Deutsche übersetzt. In 
einer Textzeile heißt es: „Es Leitln, kummts her 
do, egal wo’s grod sad’s – des Wossa is gstiegn 
und am Lond wird’s so haß!“
Es hat also auch unter den Liedermachern und 
Musiker*innen bereits vor 60 Jahren Menschen 
gegeben, die die Bedrohung des Klimawandels 
erkannt haben und davor warnten. Heute, 60 
Jahre danach, müssen wir zusehen, wie Nieder-
österreich im Hochwasser untergeht.
Da hat dann auch die Textstelle: „Es Leitln 

kummts her do, egal wo’s grod sad’s … einen 
sehr aktuellen Bezug, wenn Hilfe aus ganz Öster-
reich eintrifft, um die in Not geratenen Menschen 
zu unterstützen und bei den Aufräumarbeiten 
behilflich zu sein. Die Solidarität innerhalb der 
Bevölkerung ist sensationell!
Doch die Frage, die mich umtreibt ist: Wie kön-
nen wir als Gesellschaft angesichts dieser mehr 
und heftiger werdenden Katastrophen immer 
noch daran zweifeln, ob wir ein Klimasschutz- 
und Renaturierungsgesetz brauchen, ob wir Ben-
zin- und Dieselmotoren durch umweltfreundliche 
und zeitgemäße Antriebe ersetzen sollen und ob 
diese Klimaerwärmung überhaupt menschenge-
macht ist?
Die Beweislage ist erdrückend. Noch nie in der 
Geschichte unseres Planeten gab es eine derart 
starke, vom Menschen verursachte Erwärmung 
der Erde in so kurzer Zeit, die jetzt mit voller 
Wucht in Österreich angekommen ist.
„Die Zeitn, dia tan sie ändern“ – das ist fix! In 
welche Richtung und in welchem Ausmaß liegt 
derzeit noch in unserer Hand. Zeigen wir doch 
dieselbe Solidarität wie beim Hochwasser in Nie-
derösterreich und sorgen wir dafür, dass wir den 
nächsten Generationen eine lebenswerte Umwelt 
hinterlassen. Unsere Enkel werden es uns dan-
ken!

Christian Ebenkofler

Es sei angemerkt

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger:
www.neukirchen.at | Info für Veranstalter*innen: Veranstaltungen können einfach und bequem über die Homepage www.neukirchen.at

veröffentlicht werden. Die Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger sind Ihnen dabei gerne behilflich.

 OKTOBER 2024   

 11.10. - 13.10.  Freitag bis Sonntag Oktoberfest 2024 - Sportplatzareal - Mitterdorfpass

 12.10. 09:30 Samstag 2. LIVT-Workshop - Pfarren Pinzgau - Tauriska

 18.10. 21:00 Freitag Buchpräsentation Synopsis - Tauriska

 29.10. 19:00 Dienstag Jahreshauptversammlung Bergbahnen Wildgokel
    TAURISKA-Kammerlanderstall

 NOVEMBER 2024   

 09.11.2024 16:00 Samstag Ausstellung Kastberger: 
    „Menschenbilder - Menschenrechte,…..“ - Tauriska

 21.11. - 24.11.  Donnerstag bis Sonntag BIM - BerufsInfo-Messe Salzburg - Messezentrum Salzburg

 DEZEMBER 2024   

 13.12 - 15.12.  Freitag bis Sonntag Neukirchner Advent im Ortszentrum

 14.12. 17:00 Samstag Adventlesung „Schreibs auf“ - Tauriska

Veranstaltungskalender
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Konzert TIPP

Frech - vielsAitig - Alpin

Drei Frauen aus verschiedenen österreichi-
schen Regionen treffen sich als Lehrende bei der 
„Woodstock Academy“. Sie singen, musizieren, 
lachen und reden miteinander und es funkt – wie 
in einer Beziehung: man empfindet dasselbe und 
man ist eins, mit dem was man tut.

Die musikalischen Wurzeln aller drei Musikerin-
nen haben ihren Ursprung in der österreichischen 
Volksmusik. Mit einem absolvierten Instrumen-
talstudium und trotz unterschiedlicher musika-
lischer Wege, ist ihr gemeinsamer Blicke nach 
außen und nach vorne gerichtet.

Ihre Eigenkompositionen reflektieren Emotionen, 
die sie in den zahlreichen Höhen und Tiefen des 
Daseins durchlebt haben. Ehrliche, vor allem un-
geschminkte Töne zaubern sie aus ihren Instru-
menten und mit ihren Stimmen.

Das aufstrebende Ensemble mit drei überaus 

sympathischen hübschen Damen wechselt zwi-
schen Gesang- und Instrumentalstücken (Harfe, 
Flöten, Hackbrett, Kontrabass, Klavier…) und ist 
der feminine Beweis von Vielseitigkeit und Flexi-
bilität!

Ein Bild, das Musik, Himmel, Musikinstrument, 
draußen enthält. Automatisch generierte Be-
schreibung „Damenwahl“ sind:

Katrin Unterlercher
Harfe, Hackbrett, Gesang, Komposition
Werdegang: Studium Harfe am Tiroler Landes-
konservatorium/ ehemalige Harfinistin Pixner 
Projekt/ Ensemble Katrin und Werner Unterler-
cher/ Lehrtätigkeit bei diversen Volksmusiksemi-
naren

Christina Fischbacher
Kontrabass, Gitarre, Klavier, Gesang
Werdegang: Studium Musikerziehung an der Uni-
versität für Musik und darstellende Kunst in Wien/ 
Musik- und Sportlehrerin am Borg St. Johann/ 
Referentin bei diversen Volksmsikseminaren u.a. 
Salzburger Brauchtumswoche, Woodstock Aca-
demy…/ Musikantin bei diversen Gruppen Pon-
gauer Sonntagsmusi, Blusenknepf und musizie-
rende Hirtin beim Salzburger Adventsingen bei 
Charly Rabanser

Renate Linortner
Flöten, Gesang, Komposition
Werdegang: Studium Flöte Konzertfach an der 
Universität für Musik und darstellende Kunst in 
Wien/ Flötistin an der Volksoper Wien/ Senior-
lectorin Universität f. Musik u. darstellende Kunst 
Wien/ Gründerin der Ensembles Classicalpin, Duo 
Austria-Latin, Kammerensemble der Volksoper 
Wien u.a./ Lehrende an zahlreichen Masterclas-
ses und Workshops im In- und Ausland

Foto: Hanna Hinterdorfer

Donnerstag
17. Oktober 2024 - 20 Uhr

Cinetheatro 5741 Neukirchen

Reservierung:
www.cinetheatro.com 

oder Tel. 0677 / 6138 7132
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Liebe Oma!

Wie geht es dir? Hoffentlich gut? Habe schon 
lange nichts mehr von dir gehört! Ist aber auch 
kein Wunder, denn ich bin ja in Italien. Ich habe 
dir von unserer Reise nichts gesagt. Denn als 
ich das letzte Mal bei dir gewesen bin, hast du 
mich ein keifendes Tier genannt. Und das nur 
deshalb, weil ich auf dich aufpasse und nieman-
den zu dir lasse. Da war ich ein wenig angefres-
sen, doch jetzt ist alles schon wieder vergessen.
Während es zuhause geschnieben und so ein 
grausiges Wetter gehabt hat, waren wir wieder 
im Süden. Die Autofahrt war super, ich habe 
fast alles verschlafen, so gemütliche Nester ha-
ben Ute und Hubert mir und dem Willy im Auto 
gebaut. Sie mussten uns zum Jausnen immer 
wecken, wenn sie eine Pause gemacht haben. 
Nun sind wir wieder in dem Haus mit großem 
Garten, wo wir schon einige Male gewesen sind.
Der Willy ist öfters am Strand herumgedüst 
und vor lauter Gaudi hat er die Ute einmal um-
gerannt, sodass es sie volle hingehaut hat und 
sie im Sand gelegen ist. Am Strand lagen auch 
ganz viele tote Quallen. Ich glaube, denen ist es 
im Meer zu warm gewesen, sie wollten sich an 
Land abkühlen und haben nicht getschekt, dass 
das ihr Ende sein wird. Das so warme Meer soll 
ja auch schuld sein, dass es jetzt immer so viel 
regnet, wenn es regnet. Aber da kenne ich mich 
nicht so gut aus. 
Ich wollte eh auch manchmal rumlaufen, muss-
te aber immer mit Hubert Kaputschieno trinken 
gehen. Aber ins Meer wäre ich sowieso nicht 
gegangen, denn ich mag ja nicht nass werden.
Deine tägliche Jause hat mir hier sehr gefehlt 
und ich hatte immer Hunger. Oft habe ich dar-
an gedacht, wie du zum Hubert einmal gesagt 
hast, wie kann man einen alten Mann, also mich, 
so hungern lassen. Und ich glaube aber, unser 
Schwindel ist hier aufgeflogen, denn ich sage ja 
zuhause immer, dass ich bei dir nichts zu essen 
bekommen habe. Ich habe einmal mitgehört, 
wie die Ute zum Hubert gesagt hat, dass ich 
bei dir, liebe Oma, immer ebbas zu fressen be-
kommen muss. Denn sonst würde ich hier nicht 
ständig Hunger haben.
Willy hat auch öfters den großen Olifnhein er-
kundet, dann hat Ute nur ,essen’ rufen brau-
chen, und er war schon wieder da. Ich glaube 
ja, liebe Oma, der würde so viel fressen, bis es 
ihn zreißt! Du hast mir einmal erzählt, dass dei-
ne Kira auch so gewesen ist. Aber die Ute ach-

tet ganz genau drauf, dass er sein Idealgewicht 
hat. Ich hab’s ja sowieso!
Wenn wir in der Stadt gewesen sind und er 
nicht brav an ihrer Seite gegangen ist, ist er 
von Ute volle geschimpft, manchmal auch ge-
beitelt worden, das hat mir getaugt!
Ich habe ja beim Einsteigen ins Auto ein wenig 
Probleme, weil ich eben schon ein wenig älter 
bin. Doch wenn mir der Hubert helfen wollte, 
habe ich ihn angeknurrt. Ich habe ja auch mei-
nen männlichen Stolz, aber von der Ute lasse 
ich mir gerne helfen. Nun hat mir der Hubert 
eine Treppe zum Einsteigen gebastelt, jetzt 
hupfe ich wieder wie ein Junger in den Beschoo!
In ein paar Tagen fahren wir schon heim und 
meinen Brief wirst du wohl erst bekommen, 
wenn ich schon wieder zuhause bin. Denn die 
italienische Post soll ja nicht die schnellste sein. 
Bin ja schon gespannt, ob sich der Willy wieder 
eine Stunde vor dem Wegfahren ins Auto setzt. 
Ich glaube nämlich, dass er so eine Angst hat, 
wir würden ihn hintlassn. Da verzichtet er sogar 
aufs Frühstück und das heißt bei ihm ebbas!
Und last batt not liest muss ich dir noch schrei-
ben, dass mich die juckenden Viecha aus dem 
letzten Jahr in Ruhe gelassen haben. Hat also 
das Wundermittel von meiner Freundin, der 
Frau Herr, doch etwas genutzt!
Nun freue ich mich aber wieder auf zuhause 
und werde dich oft besuchen, denn ich liege so 
gerne auf deiner Kautsch. Wie wir beide das mit 
meinem Jausnen bei dir machen, weiß ich nicht. 
Aber dir, liebe Oma, wird schon etwas einfallen. 
Oder vielleicht wissen die Kühlschrank Babsi 
oder der Sebastian eine Lösung. Wäre supera, 
denn ich will zuhause nicht mehr lügen, denn 
das ist ja schiach.
Also ganz liebe Grüße aus Italien an dich und 
alle, die mich kennen, und bis bald!

                                   Dein Janis

Post von Janis
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Am Mittwoch, den 21. August 2024, starteten 
wir bei Sonnenschein mit unseren Bewohnern 
vom Seniorenansitz mit dem E-Liner Richtung 
Roßberg zum Hotel Gasthof Abelhof. Dort an-
gekommen, wurden wir mit Kaffee und Kuchen 
kulinarisch verwöhnt. Alle waren vom herrlichen 
Ausblick sichtlich begeistert und genossen diesen 
Nachmittag auf der Terrasse.
Diese besonderen Momente sind für unsere Be-
wohner eine sehr wertvolle Zeit und ein unver-
gessliches Erlebnis.

Ein herzliches DANKESCHÖN ergeht an …

• den Tourismusverband für den unkomplizierten 
 E-Liner Transport
• die Familie des Hotel Gasthof Abelhof für die  
 Einladung und die kulinarische Bewirtung
• das Bauhof-Team für den Transport von
 Rollstühlen und Rollatoren
• Erika, Elsa und Christl für die musikalische
 Unterhaltung
• alle mitwirkenden Helfer (von Klein bis Groß)

… für diesen gelungenen, tollen Nachmittags-
Ausflug und die gemeinsame Zeit.

Andrea Kremser und das Team
des Seniorenansitzes Neukirchen

Seniorenansitz
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Information der Tourismusverbände Neukirchen & Bramberg
   
                                                                
Vom Spätsommer in den Herbst  
Gerne schreiben wir jetzt – Ende September - 
einen Beitrag für den Neukirchner Sporkulex, 
denn Tourismus geht uns ja alle an. 
Die aktuelle Sommer- und Herbstsaison ist bis 
dato gut gelaufen, die Zahlen bis inklusive 
August spiegeln in etwa das Vorjahrsergebnis 
wider. Wie immer gilt: abgerechnet wird Ende 
Oktober. 
Apropos Herbst: Die Wildkogelbahn fährt wieder 
bis zum Nationalfeiertag, 26. Okt. 2024. Wir 
freuen uns zusammen mit allen Betrieben auf 
eine erfolgreiche Saisonverlängerung und hoffen 
auf ein feines Herbstwetter! 
Die Nationalpark SommerCard gilt bis 31. Okt. 
und es gibt bis zum Saisonende ein attraktives 
Leistungspaket für unsere Partnerbetriebe. 
 
 

 
 

 
Der perfekte Urlaubsbegleiter "tipps2go" 
Alle Infos gleich am Handy abrufen 
 
Mit der Anwendung „tipps2go“ erhaltet ihr und 
unsere Gäste Sommer wie Winter sämtliche 
Live-Daten der Bergbahnen Wildkogel samt 
Anlagen & Attraktionen sowie Infos zu 
Veranstaltungen, Wanderungen, Bike-Touren, 
Aktivitäten, geöffneten Hütten, Restaurants, 
Nahversorgern uvm. direkt auf‘s Handy. 
 

 
 

Immer TOP informiert 
Wöchentlich oder situationsbedingt informieren 
wir in unseren Partner-Newslettern, welche ak-
tuelle Themen, Pauschalen, das Wochenpro-
gramm in Kurzform, Angebote und Wissens-
wertes für Touristiker beinhalten.  
 
 
Bilder sagen mehr als 1000 Worte  
Dieser Spruch kommt nicht von ungefähr, es 
geht uns ja auch so, wenn wir eine Urlaubs-
entscheidung treffen. Wir haben tolles Bild- 
und Filmmaterial, welches wir gerne mit 
euch teilen! Nutzt unsere umfangreiche Da-
tenbank mit Fotos, Videos, Panoramen, 
Logos und Presse-Texten für eure Belange. 
Immer wieder entdecken wir alte Logos, Pa-
noramen und Fotos auf den Websites und 
anderen Werbemitteln. Gerne stellen wir 
unseren Mitgliedern das Material unentgelt-
lich zur Verfügung, lediglich die korrekte 
Nennung (Bildrechte, Impressum …) und 
Verwendung müssen gewährleistet sein. 
Alles abrufbar im Downloadbereich bei uns 
auf der Page unter Service/Pressebereich. 

 

 

 
 
 
Deskline & Pauschalen Winter 
Wir ersuchen alle Vermieter, die Frei- und 
Besetztmeldungen für die Wintersaison 
samt Preisen und Konditionen (z. B. Anrei-
setage - nicht nur samstags, Aufenthalts-
dauer – nicht nur wochenweise, Zuschläge, 
Stornobedingungen…) zu warten. Idealer-
weise aktualisiert ihr auch schon für die 
Sommersaison 2025. Die Ausschreibungen 
für die Pauschalen Winter 2024/25 haben 
wir mehrmals versendet und freuen uns auf 
weitere Anmeldungen. 
 
Wir helfen gerne! 
Möchtet ihr euren Deskline- & Web-Auftritt 
optimieren? Dann meldet euch bei unserem 
Vermieter-Coach Michaela Kammerlander 
unter michaela@wildkogel-arena.at 
 
 
Widget-System 
Profitiert von unserem Widget-System. 
Damit können diverse Seiten/Inhalte unserer 
Page ganz einfach auf eurer Homepage 
übernommen werden, einige Beispiele: 

• Wetter & Webcams 
• Tarife und Öffnungszeiten der Berg-

bahnen Wildkogel Sommer & Winter 
• Livedaten der Pisten, Anlagen sowie 

Attraktionen – Sommer & Winter 
 

Die Vorteile für euch: 
• In wenigen Minuten auf eurer 

Website installiert 
• Automatische Updates, falls sich Da-

ten ändern, wir aktualisieren – somit 
habt ihr keine Arbeit sowie keine Zu-
satzkosten durch Agenturen, Daten-
lieferanten … und spart eure Zeit 

 
 
 

 
 
Club of Newchurch 2025 
Mit Feiertag - 19. Juni Fronleichnam 
Die Vorbereitungen sind voll im Gange und 
es trudeln auch schon Anfragen ein. 
Bitte meldet euch mit den freien Kapazitäten 
unbedingt bei unserer Angelika. Die 
Ausschreibungen wurden bereits versendet, 
die Packages 2025 sind auf der Page und 
wenn ihr Fragen dazu habt, meldet euch 
gerne bei uns. 
 
 
Predator Race Alpine Master 
Weekend & Championship 
NEU Wildkogel Trail 
Termin-Änderung: 20. und 21 Sep. 2025 
 
 
Abschließend ist es uns noch ein Anliegen, 
allen Tourismusbetrieben, Partnern und 
Veranstaltern ganz herzlich zu danken! 
Bei uns in der Region ist immer was los! 

 
DANKE für die gute Zusammenarbeit und 

das konstruktive Miteinander! 
 

Beste Grüße 
Ingrid-Maier-Schöppl, GF & TVB-Team 
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Vom Spätsommer in den Herbst  
Gerne schreiben wir jetzt – Ende September - 
einen Beitrag für den Neukirchner Sporkulex, 
denn Tourismus geht uns ja alle an. 
Die aktuelle Sommer- und Herbstsaison ist bis 
dato gut gelaufen, die Zahlen bis inklusive 
August spiegeln in etwa das Vorjahrsergebnis 
wider. Wie immer gilt: abgerechnet wird Ende 
Oktober. 
Apropos Herbst: Die Wildkogelbahn fährt wieder 
bis zum Nationalfeiertag, 26. Okt. 2024. Wir 
freuen uns zusammen mit allen Betrieben auf 
eine erfolgreiche Saisonverlängerung und hoffen 
auf ein feines Herbstwetter! 
Die Nationalpark SommerCard gilt bis 31. Okt. 
und es gibt bis zum Saisonende ein attraktives 
Leistungspaket für unsere Partnerbetriebe. 
 
 

 
 

 
Der perfekte Urlaubsbegleiter "tipps2go" 
Alle Infos gleich am Handy abrufen 
 
Mit der Anwendung „tipps2go“ erhaltet ihr und 
unsere Gäste Sommer wie Winter sämtliche 
Live-Daten der Bergbahnen Wildkogel samt 
Anlagen & Attraktionen sowie Infos zu 
Veranstaltungen, Wanderungen, Bike-Touren, 
Aktivitäten, geöffneten Hütten, Restaurants, 
Nahversorgern uvm. direkt auf‘s Handy. 
 

 
 

Immer TOP informiert 
Wöchentlich oder situationsbedingt informieren 
wir in unseren Partner-Newslettern, welche ak-
tuelle Themen, Pauschalen, das Wochenpro-
gramm in Kurzform, Angebote und Wissens-
wertes für Touristiker beinhalten.  
 
 
Bilder sagen mehr als 1000 Worte  
Dieser Spruch kommt nicht von ungefähr, es 
geht uns ja auch so, wenn wir eine Urlaubs-
entscheidung treffen. Wir haben tolles Bild- 
und Filmmaterial, welches wir gerne mit 
euch teilen! Nutzt unsere umfangreiche Da-
tenbank mit Fotos, Videos, Panoramen, 
Logos und Presse-Texten für eure Belange. 
Immer wieder entdecken wir alte Logos, Pa-
noramen und Fotos auf den Websites und 
anderen Werbemitteln. Gerne stellen wir 
unseren Mitgliedern das Material unentgelt-
lich zur Verfügung, lediglich die korrekte 
Nennung (Bildrechte, Impressum …) und 
Verwendung müssen gewährleistet sein. 
Alles abrufbar im Downloadbereich bei uns 
auf der Page unter Service/Pressebereich. 

 

 

 
 
 
Deskline & Pauschalen Winter 
Wir ersuchen alle Vermieter, die Frei- und 
Besetztmeldungen für die Wintersaison 
samt Preisen und Konditionen (z. B. Anrei-
setage - nicht nur samstags, Aufenthalts-
dauer – nicht nur wochenweise, Zuschläge, 
Stornobedingungen…) zu warten. Idealer-
weise aktualisiert ihr auch schon für die 
Sommersaison 2025. Die Ausschreibungen 
für die Pauschalen Winter 2024/25 haben 
wir mehrmals versendet und freuen uns auf 
weitere Anmeldungen. 
 
Wir helfen gerne! 
Möchtet ihr euren Deskline- & Web-Auftritt 
optimieren? Dann meldet euch bei unserem 
Vermieter-Coach Michaela Kammerlander 
unter michaela@wildkogel-arena.at 
 
 
Widget-System 
Profitiert von unserem Widget-System. 
Damit können diverse Seiten/Inhalte unserer 
Page ganz einfach auf eurer Homepage 
übernommen werden, einige Beispiele: 

• Wetter & Webcams 
• Tarife und Öffnungszeiten der Berg-

bahnen Wildkogel Sommer & Winter 
• Livedaten der Pisten, Anlagen sowie 

Attraktionen – Sommer & Winter 
 

Die Vorteile für euch: 
• In wenigen Minuten auf eurer 

Website installiert 
• Automatische Updates, falls sich Da-

ten ändern, wir aktualisieren – somit 
habt ihr keine Arbeit sowie keine Zu-
satzkosten durch Agenturen, Daten-
lieferanten … und spart eure Zeit 

 
 
 

 
 
Club of Newchurch 2025 
Mit Feiertag - 19. Juni Fronleichnam 
Die Vorbereitungen sind voll im Gange und 
es trudeln auch schon Anfragen ein. 
Bitte meldet euch mit den freien Kapazitäten 
unbedingt bei unserer Angelika. Die 
Ausschreibungen wurden bereits versendet, 
die Packages 2025 sind auf der Page und 
wenn ihr Fragen dazu habt, meldet euch 
gerne bei uns. 
 
 
Predator Race Alpine Master 
Weekend & Championship 
NEU Wildkogel Trail 
Termin-Änderung: 20. und 21 Sep. 2025 
 
 
Abschließend ist es uns noch ein Anliegen, 
allen Tourismusbetrieben, Partnern und 
Veranstaltern ganz herzlich zu danken! 
Bei uns in der Region ist immer was los! 

 
DANKE für die gute Zusammenarbeit und 

das konstruktive Miteinander! 
 

Beste Grüße 
Ingrid-Maier-Schöppl, GF & TVB-Team 



32

 

 
 

Was leistet das Team der familien- und 
kinderfreundlichen Gemeinde in Neukirchen am 
Großvenediger? 

 Das Team arbeitet überparteilich daran, Angebote und Strukturen in der Gemeinde zu schaffen 
und so zu gestalten, dass sie den Bedürfnissen von Familien und Kindern gerecht werden.  

Wozu macht das Team das? 

 Das Team setzt sich überparteilich dafür ein, die Lebensqualität unserer einheimischen 
Bürger zu steigern. Ziel ist es eine kinder- und familienfreundliche Umgebung zu schaffen,  
in der sich Familien wohlfühlen und Kinder glücklich und gesund aufwachsen können. 

Für wen tut das Team das? 

 Die IniLaLve richtet sich an alle Familien mit und auch ohne  Kinder sowohl  Jugendliche und 
Senioren in der Gemeinde. Sie soll einheimische als auch zugezogene Familien unterstützen 
und so das soziale Miteinander in der Gemeinde stärken und fördern. 

Was hat das Team bewirkt?  

 Unterstützungsangebote für Familien, Kinder, Jugendliche und Senioren 

 Verkehrssicherheit und Infrastruktur 

 Kulturelle und soziale Angebote 
 

ADVENTFENSTER:  Unter dem MoPo: „Kauf im Ort, fahr nicht fort“ dürfen wir 
gemeinsam mit  den Betrieben die AdvenAenster in der  
Marktstraße gestalten. 

TANZKURS:  Im Frühjahr 2025 findet ein Tanzkurs für Anfänger und 
FortgeschriPene staP:  WALZER, POLKA, FOX & BOARISCHER  
Termin wird zeitnah bekannt gegeben! 

 
 

Alleine können wir viel erreichen - gemeinsam sind wir unschlagbar! 

Ein herzliches  Dankeschön an alle freiwilligen Helferinnen und Helfern, die das 
Kinderprogramm bei den Platzkonzerten möglich gemacht haben.  
Durch euren Einsatz konnten den Kindern  bei den Platzkonzerten viel Spaß, KreaLvität 
und Freude geboten werden. Der Tourismusverband hat mit Bastelmaterialien, 
Malsachen und Schminke  das Programm unterstützt.  

 

Dank euch war das Kinderprogramm ein großer Erfolg! 
Wir freuen uns auf die Platzkonzerte im Sommer 2025! 
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Herbst-Impressionen

©Fotos: Wildkogel-Arena Neukirchen & Bramberg 

 

 
 

Was leistet das Team der familien- und 
kinderfreundlichen Gemeinde in Neukirchen am 
Großvenediger? 

 Das Team arbeitet überparteilich daran, Angebote und Strukturen in der Gemeinde zu schaffen 
und so zu gestalten, dass sie den Bedürfnissen von Familien und Kindern gerecht werden.  

Wozu macht das Team das? 

 Das Team setzt sich überparteilich dafür ein, die Lebensqualität unserer einheimischen 
Bürger zu steigern. Ziel ist es eine kinder- und familienfreundliche Umgebung zu schaffen,  
in der sich Familien wohlfühlen und Kinder glücklich und gesund aufwachsen können. 

Für wen tut das Team das? 

 Die IniLaLve richtet sich an alle Familien mit und auch ohne  Kinder sowohl  Jugendliche und 
Senioren in der Gemeinde. Sie soll einheimische als auch zugezogene Familien unterstützen 
und so das soziale Miteinander in der Gemeinde stärken und fördern. 

Was hat das Team bewirkt?  

 Unterstützungsangebote für Familien, Kinder, Jugendliche und Senioren 

 Verkehrssicherheit und Infrastruktur 

 Kulturelle und soziale Angebote 
 

ADVENTFENSTER:  Unter dem MoPo: „Kauf im Ort, fahr nicht fort“ dürfen wir 
gemeinsam mit  den Betrieben die AdvenAenster in der  
Marktstraße gestalten. 

TANZKURS:  Im Frühjahr 2025 findet ein Tanzkurs für Anfänger und 
FortgeschriPene staP:  WALZER, POLKA, FOX & BOARISCHER  
Termin wird zeitnah bekannt gegeben! 

 
 

Alleine können wir viel erreichen - gemeinsam sind wir unschlagbar! 

Ein herzliches  Dankeschön an alle freiwilligen Helferinnen und Helfern, die das 
Kinderprogramm bei den Platzkonzerten möglich gemacht haben.  
Durch euren Einsatz konnten den Kindern  bei den Platzkonzerten viel Spaß, KreaLvität 
und Freude geboten werden. Der Tourismusverband hat mit Bastelmaterialien, 
Malsachen und Schminke  das Programm unterstützt.  

 

Dank euch war das Kinderprogramm ein großer Erfolg! 
Wir freuen uns auf die Platzkonzerte im Sommer 2025! 



samsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamsonsamson
Samson Druck GmbH

Samson Druck Straße 171 | AT-5581 St. Margarethen im Lungau
Telefon +43 6476 833-0  | office@samsondruck.at

www.samsondruck.at

Wir wünschen
Ihnen einen

wunderschönen
Samson Druck Herbst!

Inserat_Samson_Herbst_2024.indd   1Inserat_Samson_Herbst_2024.indd   1 23.09.24   16:4323.09.24   16:43



35

61. ordentliche Hauptversammlung
der Oberpinzgauer Fremdenverkehrsförderungs- 
und Bergbahnen - Aktiengesellschaft findet am 
Dienstag, den 29. Oktober 2024 um 19:00 Uhr 
im TAURISKA-Kammerlanderstall in 5741 Neu-
kirchen am Großvenediger statt.
Die Veröffentlichung in der Wiener Zeitung ist 
fristgerecht erfolgt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschluss- 
 fähigkeit
2. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses  
 inklusive Lagebericht des Vorstandes, Ge- 
 schäftsbericht des Vorstandes und Bericht  
 des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr  
 2023/2024
3. Beschlussfassung über die Ergebnisverwen- 
 dung für das Geschäftsjahr 2023/2024
4. Beschlussfassung über die Entlastung der  
 Mitglieder des Vorstandes für das Geschäfts- 
 jahr 2023/2024
5. Beschlussfassung über die Entlastung der  
 Mitglieder des Aufsichtsrates für das Ge- 
 schäftsjahr 2023/2024
6. Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäfts- 
 jahr 2024/2025

Einladung und detailliertere Information ergeht 
noch per Postwurf „Wild auf WILDKOGEL!“

Wintersaison 2024/25
Der Start in die kommende Wintersaison erfolgt 
– sofern „Frau Holle“ und/oder ihre technischen 
Helfer zustimmen – am Freitag, den 6. Dezem-
ber 2024. Vorerst bis Sonntag, den 8. Dezem-
ber 2024 und dann geht es von Freitag, den 13. 
Dezember 2024 durch bis Ostermontag, den 
21. April 2025.

Die Vorbereitungen auf die kommende Win-
tersaison laufen wie immer um diese Zeit auf 
Hochtouren, die aktuellen Infos dazu gibt’s 
dann im „Dezember-sporkulex“.

Wir wünschen einen schönen Herbst und freuen 
uns auf euren Besuch in der Wildkogel-Arena – 
geöffnet bis zum Nationalfeiertag am Samstag, 
den 26. Oktober 2024.

Bernhard Gruber, Vorstand
M: +43/664/4023473

e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at
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